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Mit dem Windelmietservice des AWV Weiz entscheiden Sie sich für eine kostengünstige Vari-
ante, ihr Baby mit einem natürlichen Wickelsystem zu wickeln . 
Kostenlose unverbindliche Beratung! Sie bezahlen eine monatliche Leihgebühr, maximal 24 
Monate lang! Längerer Gebrauch kostenlos! Keine Anschaffungskosten für Sie wir stellen Ih-
nen die komplette Grundausstattung zur Verfügung. Keine Vertragslaufzeit– also jederzeit zum 
Monatsende kündbar!  
 
Interesse? Informationen erhalten Sie beim AWV Weiz 
von Mo bis Fr von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr  unter der Telefonnr. 03172/41041 (Frau Sperl) 
oder via E-Mail: michaela.sperl@abfallwirtschaft.steiermark.at 

Offene Stellen    
 

 Taxi-Mietwagen-
Schulbusse  

Werderitsch  
 
sucht eine(n)  
 

Schulbusfahrer(in) 
 
Voraussetzungen: 
⇒ Mindestalter 21  

Jahre 
⇒ Führerschein B  

oder D 
 
Nähere Informationen 
unter 03178 28200  
oder  
0664 1453305 bei 
Werderitsch Elisabeth. 

FC Donald Kinder-
schwimmkurs  
 
für Kinder ab dem 5. 
Lebensjahr .  
 
Anmeldung bei:  
 Gernot Reinprecht, 
Weizbachgasse 19,  
8181 St. Ruprecht/Raab, 
Tel. 0664 372 19 69. 
 
Kostenbeitrag € 40,- 
FCD-Mitglieder: € 35,- 
 

Konzert im Kirchhof 
am 13. Juni 2003  
mit Beginn um 20.00 im 
Kirchhof St. Ruprecht.  
 
Mitwirkende: 
Sängerrunde St. Rup-
recht/Raab, Marga-
reth‘ner Männerchor, 
Quer umi 
Kartenvorverkauf bei 
den Mitgliedern der 
Sängerrunde - Bei 
Schlechtwetter findet 
das Konzert in der 
Hauptschule statt. 

Fotoausstellung:  
Irland durch meine 
Kamera  
 
Die St. Ruprechter Foto-
grafin Andrea Mais-
Siffert, die seit einem 
Jahr in Irland lebt, gibt 
mit einer Vielzahl von 
Farbbildern die Schön-
heit Irlands wieder. 
Ab: Mittwoch, 28. Mai 
2003 um 19.30 Uhr 
in der    Raiffe isenbank 
St. Ruprecht/Raab 

VERORDNUNG  
der BH Weiz vom 08.05.2003 

über das Verbot von Feuerentzün-
den und Rauchen im Wald 

in Zeiten besonderer Brandgefahr 
 
Auf Grund des § 41 Absatz 1 Forstge-
setz 1975, BGBI.Nr. 440, i.d.g.F., 
wird-verordnet:  

§ 1 
Zur Hintanhaltung von Waldbränden 
ist im gesamten Verwaltungsbezirk 
WEIZ das Feuerentzünden und das 
Rauchen im Wald, in der Kampfzone 
des Waldes und, soweit Verhältnisse 
vorherrschen, die die Ausbreitung eines 
Waldbrandes begünstigen, auch in. 

Waldnähe (Gefährdungsbereich) für 
jedermann, einschließlich der im § 40 
Absatz 2 Forstgesetz 1975 zum Ent-
zünden oder Unterhalten von Feuer im 
Walde Befugten, verboten. 

§ 2 
Diese Verordnung tritt mit dem der 
Kundmachung folgenden Tag in Kraft 
und mit 30.11.2003 durch die Bezirks-
verwaltungsbehörde außer Kraft.  

§ 3 
Zuwiderhandlungen gegen dieses Ver-
bot stellen Verwaltungsübertretungen 
nach § 174 Absatz 1 a Ziffer 17 Forst-
gesetz dar und werden diese Übertre-
tungen von der Bezirksverwaltungsbe-
hörde mit einer Geldstrafe bis zu 

7.270, -- oder mit Arrest bis zu vier 
Wochen geahndet. 

§ 4 
Die bekämpfungstechnische Behand-
lungsweise gemäß § 3 Absatz 1 Ziffer 
4 der Verordnung des Bundesministeri-
ums für Land- und Forstwirtschaft vom 
24.04.1990 über den Schutz des Wal-
des vor Forstschädlingen 
(Forstschutzverordnung), BGBl. Nr. 
245/1990, ist von diesem Verbot aus-
genommen.  
 

Der Bezirkshauptmann: 
Dr. Rüdiger Taus, e.h.  

Windelmietservice des Abfallwirtschaftsverbandes Weiz 

Auch heuer wieder veranstaltet die 
Energie-Region Weiz-Gleisdorf ein 
Energie-Erlebnis-Camp für neun- 
bis dreizehnjährige Kinder aus 
der Energieregion. Und zwar wie 
schon die letzten drei Jahre – im 
Gelände des Gleisdorfer Wellenba-
des.  
Heuer lautet das Motto: 
 

LAND IN SICHT –  
Auf regionaler Spurensuche 

 
Dabei haben die Kinder drei Tage 
hindurch die Möglichkeit, in span-
nender und unterhaltsamer Form 
die ländlich-bäuerlichen Wurzeln 
ihrer Region zu erkunden, das  
Leben ihrer Ahnen und Urahnen zu 
erforschen und ein Country- und 
Land-Erlebnis-Camp der besonde-
ren Art zu genießen. 

Das Camp findet von 
16. bis zum 18. Juli 
statt. 
 
Anmeldung:  
Gemeinde Unterflad-
nitz, Tel. 03178 2600 
Anmeldeschluss:  
16. Juni 2003 
Kosten:  
€ 35,- pro Kind (inkl. Verpflegung, 
alle sonstigen Kosten werden von 
der Gemeinde und Sponsoren  
finanziert) 
 
Alle angemeldeten Kinder bekom-
men einen Brief, der alles wichtige 
(z.B. Kleiderliste, Programm usw.) 
beinhaltet. Es ist keine eigenes Zelt 
notwendig. 
Für dieses Camp suchen wir drin-
gend Begleiter, die Erfahrung im  

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Umgang mit Kindern haben. Für sie 
ist das Camp selbstverständlich 
kostenlos. Weitere Informationen 
im Gemeindeamt. 

G E M E I N D E   
U N T E R F L A D N I T Z  
 
M A I  2 0 0 3  
A U S G A B E  0 3 / 2 0 0 3  

An einen Haushalt. Postentgelt bar bezahlt 

AMTLICHE MITTEILUNG 

Energie-Erlebnis-Camp der 
Energieregion 
für Kinder von 9 - 13 

Vogelscheuchen basteln 
– Bauernhöfe 

besuchen – mit Handwerkern reden 
– 

ins Wellenbad eintauchen 
– eine Kuh 

melken – alte Sagen u
nd Geschichten 

hören – 

 
 ANMELDUNG IM GEMEINDEAMT1

 

gemeinde@unterfladnitz.at  

www.unterfladnitz.at  

Einweihung des neuen Dorfkreuzes  in Unterfladnitz 
am 9. Juni um 14.00 Uhr 

Nach Fertigstellung der künstleri-
schen Gestaltung ist es nun so-
weit. Am Pfingstmontag, den 9. 
Juni 2003 um 14.00 Uhr wird das 
neu errichtete Dorfkreuz in Un-
terfladnitz eingeweiht. 
 
Alle Bewohnerinnen und Be-
wohner der Gemeinde Unter-
fladnitz sind herzlich eingeladen 
an dieser Feier teilzunehmen.  
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Liebe Freunde,  
  
zuerst einmal die herzlichsten Grüße aus Zwettl.Wir möchten uns auf diesem 
Wege noch einmal beim Bgm.Herr Pregartner Herbert und seinem Amtskolle-
gen der Gemeinde Unterfladnitz Herrn Gerhard Hütter sowie beim Organisa-
tor Herrn Helmut Reinprecht für die großartige finanzielle Unterstützung be-
danken. Unser Dank gilt ganz besonders den Einwohnern der beiden Gemein-
den St. Ruprecht und Unterfladnitz. 
  
Dank Ihrer Unterstützung ist es uns möglich, den Wiederaufbau unseres 
vom Hochwasser schwer beschädigten Hauses Mitte März zu beginnen.  
  
Morgen, 5.3.2003, gebe ich auch eine VHS Kassette mit Videos und Fotos der 
Hw-Katastrophe vom August 2002 einem LKW-Fahrer der Firma Pregartner 
(DM Enns) zur Weiterleitung an das Gemeindeamt mit. 
 Anbei sende ich Ihnen 2 Fotos vom Hochwasser und ein Familienfoto. 
   

Mit besten Grüßen verbleiben wir 
  

Hochachtungsvoll 
 Familie Immervoll 

Hochwasserhilfe der Gemeinde St. Ruprecht 
und Unterfladnitz 
Im März erreichte die Gemeinde ein Dankesschreiben der Familie Immer-
voll, einer der drei Familien, denen im Rahmen der Hochwasserhilfe der 
Gemeinden Unterfladnitz und St. Ruprecht/Raab geholfen wurde: 

Von seiten der Gemeinde wird dar-
auf hingewiesen, dass die Entsor-
gung von Grünschnitt, Restmüll, 
Sperr- und Sondermüll nur über die 
Öffentliche Müllabfuhr erlaubt ist.  
 
Leider müssen vor allem Waldbe-
sitzer immer wieder feststellen, 
dass ihre Waldflächen als Grün-
schnittdeponie missbraucht wer-
den.  
Letztes trauriges Beispiel ist der 
Wald oberhalb der Sportplatzes in 
Wollsdorf. Hier werden immer 
wieder neue illegale Müllablage-
rungen festgestellt.  

Im Falle weiterer Ablagerungen 
muss mit Anzeigen und empfindl i-
chen Strafen gerechnet werden. 
 

Illegale Müll und Grünschnittablagerungen in 
Wäldern 

11.06.2002 
09.07.2002 

Restmüll 

02.07.2002 
13.08.2002 

Gelber Sack 

07.06.2002 
05.07.2002 

ASZ  
Wollsdorf 

Die nächsten 
Müllabfuhrtermine: 
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Im Rahmen eines feierlichen Wortgottesdienstes wurde am vergangenen 
Sonntag das neue Mannschaftstransportfahrzeug der Freiwilligen Feuer-
wehr Kühwiesen gesegnet und offiziell in Dienst gestellt. Bei schönstem 
Frühlingswetter fanden sich zahlreiche Gäste beim Rüsthaus Kühwiesen 
ein, um gemeinsam mit der Feuerwehr den freudigen Anlass zu feiern. Im 
Rahmen der Feierlichkeiten wurden auch Frau Papst Rosa und Frau Vikto-
ria Pfeifer für Ihre langjährige Unterstützung geehrt. 
 
Das neue MTF musste angeschafft werden, da der alte Ford Transit zu sehr 
in die Jahre gekommen war, um weiterhin verlässlich seine Dienste zu tun. 
Das neue Fahrzeug ein VW Kombi Syn-
chro GL mit Spezialausstattung wird die 
Schlagkraft der Feuerwehr Kühwiesen 
um einiges erhöhen.  
 
Die Kosten des neuen Transporters betru-
gen ca. € 48.400,- (exkl. NOVA), wovon 
die Gemeinde Unterfladnitz ca. € 
25.400,-, das Land Steiermark ca. € 
18.200,- und die Freiwillige Feuerwehr 
Kühwiesen aus Eigenmitteln ca. € 4800,- 
übernahmen. 

 Außerordentl. Haush. 

Gruppe / Bezeichnung Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben 

O Vertretungskörper und 
allg. Verwaltung         42474,37        175719,48                  0,00                 0,00 

1 Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit               35,96          24161,62         21801,85        21801,85 

2 Unterricht Erziehung, 
Sport und Wissensch.               84,06        227605,94                  0,00                 0,00 

3 Kunst, Kultur und Kultus                  0,00          20179,63      470486,98     470486,98 

4 Soziale Wohlfahrt und 
Wohnbauförderung                  0,00        174603,30                  0,00                 0,00 

5 Gesundheit                  0,00          18767,22                  0,00                 0,00 

6 Strassen und Wasserbau, 
Verkehr           3204,64          69919,91         92394,13        92394,13 

7 Wirtschaftsförderungen                  0,00          37414,12                  0,00                 0,00 

8 Dienstleistungen      300677,90        381208,08         18010,28        18010,28 

9 Finanzwirtschaft    1445331,07        613559,75                  0,00                 0,00 

Summen    1791808,00     1743139,05      602693,24     602693,24 

Ordentlicher Haushalt  

Segnung des neuen Mannschaftstransportfahrzeuges 
der FF-Kühwiesen 

Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2002 
Mit Gemeinderatsbeschluss 
vom 31. März hat der Ge-
meinderat der Gemeinde 
Unterfladnitz den Rech-
nungsabschluss für das 
Haushaltsjahr 2002 geneh-
migt. Die Ausgaben belau-
fen sich insgesamt auf € 
2,345.832,29.  
 
Diesen stehen Einnahmen in 
der Höhe von 2,394.501,24. 
Die größeren Ausgaben im 
Außerordentlichen Haushalt 
waren der Ortsrückbau in 
Neudorf und ao. Straßensa-
nierungen. Die Ausgaben des 
außerordentliche Haushalt 
blieben unter dem Voran-
schlag, weil Projekte wie der 
Gemeindeamtsneubau, die 
Generalsanierung der Was-
serversorgungsanlagen in 
Wolga und Wollsdorf nicht 
oder nur teilweise in Angriff 
genommen wurden. 


